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Zeichenerklärung

Rundwege "Rebgebiet und  
Flachland"

■ Eguisheim
■ Herrlisheim
■ Husseren-les-Châteaux
■ Obermorschwihr
■ Walbach ▲
■ Voegtlinshoffen
■ Turckheim
■ Wettolsheim

Nanderwege

■ Voegtlinshoffen ◆◆

■ Wintzenheim ✚◆▲
Chapelle des Bois

■ Marbach - Staufen ▲ ●

■ Wintzenheim
Hohlandsbourg ✚■▲

■ Zimmerbach - Walbach ✖✚✖

■ Wintzenheim - La Forge ●●■

■ Sentier de l'écureuil

■ ■ ■ Rad- /Mountain bike-Wege

■ Route des 5 Châteaux
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S.I.V.O.M. du Canton de WINTZENHEIM
3, rue Aloyse Meyer ■ 68920 WINTZENHEIM ■ Tél. 03 89 27 25 40 ■ Fax 03 89 27 33 63
Internet : http://www.sivom-wintzenheim.fr ■ e-mail : secretariat@sivom-wintzenheim.fr

OFFICE DE TOURISME d’EGUISHEIM
22, Grand’rue ■ 68420 EGUISHEIM ■ Tél. 03 89 23 40 33 ■ Fax 03 89 41 86 20
Internet : http://www.ot-eguisheim.fr ■ e-mail : info@ot-eguisheim.fr

OFFICE DE TOURISME de TURCKHEIM
Corps de Garde ■ 68230 TURCKHEIM ■ Tél. 03 89 27 38 44 ■ Fax 03 89 80 83 22
Internet : http://www.turckheim.fr ■ e-mail : ot.turckheim@tiscali.fr

INFORMATIONS TOURISTIQUES à la MAIRIE de WINTZENHEIM
28, rue Clémenceau ■ 68920 WINTZENHEIM ■ Tél. 03 89 27 94 94 ■ Fax 03 89 27 94 95
Internet : http://www.wintzenheim.info ■ e-mail : mairie@wintzenheim.info
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Abgang : Centre Biecheler - Marbach - Gemeinde Obermorschwihr
Durchlaufstrecke : Marbach - Bumatt - Refuge du Staufen - Col de Marbach -

Marbach
Laufzeit : 3 Stunden
Steigung : 300 m
Streckenlänge : 10 km
Wegzeichen : Gelbes Dreieck - roter Punkt

Ein schöner Wanderweg wo zugleich historische Entdeckungen zu machen sind
und sich prächtige Landschaften dem Auge bieten.
Marbach (406 m) : Interessante Überreste der ehemaligen Abtei. Sehr schöne
Vorhalle der Abteikirche (1150). In dieser berühmten, anno 1089 gegründeten
Abtei, wurde das Manuscript vom Guta-Sintram im Jahr 1154 niedergeschrieben. 
Bumatt (530 m) : Sehr malerisches, feuchtes, in einem grün belaubten
Gebirgskessel gelegenes Gelände.
Staufen-Hütte (720 m) : Unter der Wartung des Vogesen-Clubs von Wintzenheim
ist sie ganzjährlich geöffnet.
Ein anderer Spaziergang führt vom Dorfzentrum aus, durch einen Rundpfad
inmitten des Rebgeländes.

Obermorschwihr - Marbach

Der Eichhörnchenpfad verbindet den Parkplatz der drei Burgen mit dem
Parkplatz der Hohlandsburg. Dieser bequeme Pfad erlaubt einen ruhigen,
mühelosen Spaziergang. 
Der Hauptpfad ist 3200 m lang.
Hin- und Herweg macht folglich eine Strecke von 6200 m, das heisst 2 bis 3
Stunden Laufzeit.
Auf diesem Laufweg begegnen Sie keinem Hindernis und keinem Steilhang.
Dieser Pfad gewährt dem Spaziergänger grosse Sicherheit, da es unmöglich ist,
sich zu verirren.
Die Laufzeit ist sehr angemessen und die Beschaffenheit des Pfades erlaubt es
dass er, vielleicht auf kürzerer Strecke, von kleinen Kindern, älteren oder
behinderten Menschen begehen werden kann. Dieser Pfad verfügt auch über
einige Rastplätze, wo Aufschlusstexte die umgebende Natur erläutern.

Wintzenheim - Der Eichhörnchenpfad

Wintzenheim - La Forge

Hohlandsbourg - Rocher Turenne
Abgang : Route des Cinq Châteaux - Parkplatz des Krappenfels

Hohlandsbourg
Durchlaufstrecke : Hohlandsbourg (650 m) - Fontaine de la Dame -

Turenne Felsen - Repos des Chasseurs - Château du
Hohlandsbourg - Parkplatz

Laufzeit : 11/2 Stunden Streckenlänge : 5 km
Wegzeichen : Blaues Kreuz - Raute - danach rotes Dreieck, gelbes

Rechteck.

Müheloser, schöner Spaziergang auf dem Hohlandsbourg Gebirgsstock.
Man kann auch bis zu den drei Burgen von Eguisheim weiter gehen 
(1 Stunde mehr Hin- und Rückweg).
Turenne - Felsen : Die Legende besagt, dass Marschall Turenne am Vorabend
der berühmten Schlacht von Türckheim (1675) an dieser Stelle vorbeikam.
Repos des Chasseurs : Anlage welche anfangs 20. Jahrhunderts von 
der Logelbacher Fabrikbesitzerfamilie Herzog eingerichtet wurde 
(Teiche, Bänke, Ruinen eines Gebäudes.
Hohlandsbourg (650 m) : Ehemaliges Lehnsgut der Habsburger, um 
das Jahr 1280 erbaut.

Abgang : Schule von Eguisheim / Husseren-les-Châteaux
Durchlaufstrecke : Camping - Route du Vignoble - Husseren -

Haertaecker - Abstieg nach Eguisheim -
Rebgeländepfad

Laufzeit : 1 bis 11/2 Stunden
Streckenlänge : 4 km

Eguisheim, auch "Wiege des elsässischen Weinlandes" genannt, schmiegt
sich an zarte, rebenbedeckte Hügel. Dies Winzerdorf, im Herzen des Elsass,
in 210 m Höhe, besitzt 339 ha berühmtes Weingebiet. Die Rebe wurde hier
schon im 4. Jahrhundert von den Römern angebaut. Der mittelalterliche
Kern der Ortschaft ist kreisförmig um die Schlossburg gebaut in welcher im
Jahr 1002 der heilige Papst Leo IX zur Welt kam. Eguisheim besitzt
einmalige zivile und militärische Bauten aus dem 15. Jahrhundert. Auf dem
vom Verkehrsbüro hergerichteten Fussweg können Sie die Rebgelände der
Grands Crus Eichberg unf Pfersichberg durchziehen. Sie werden zauberhafte
Landschaften entdecken und immerfort wechselnde Stimmungsbilder
werden Ihre Blicke ergötzen.
Husseren-les-Châteaux ist das höchstgelegene Dorf der Weinstrasse und
bietet ein einzigartiges Panorama auf das Rebgebiet, die elsässische Ebene,
den Schwarzwald und sogar, bei sehr klarem Wetter, bis auf die Alpengipfel.
Dies Winzerdorf ist der ideale Ort für geruhsamen Ferienaufhalt. Bei ihrem
Spaziergang lohnt es sich das Dorf zu besichtigen.
Husseren-les-Châteaux hat ebenfalls einen Rundweg der am Nordeingang
des Dorfes anfängt.

Für weitere Auskünfte :
Locale touristische Landkarten CV/IGN Top25.
- 3718 OT COLMAR KAYSERSBERG
- 3719 OT GRAND BALLON - MUNSTER
- 1/50000e COLMAR - MUNSTER
- Der Reiseführer des Club Vosgien (Band 3)
- Email : www.clubvosgien.com

CLUB VOSGIEN

Eguisheim
Husseren-les-Châteaux Zwei Rundwege führen durch die Rebhügel und durch den Wald welcher bei der

Sommerhitze wohltuenden Schatten spendet.
• Ein Rundweg von ungefähr 7 km, circa 2 Stunden Laufzeit mit 200 m

Höhenunterschied. Wegzeichen : Gelber Kreis       .
• Ein Rundweg von 12 km, circa 4 Stunden Laufzeit. Steigung : 350 m

Wegzeichen : Rotes Dreieck ▲.
Diese zwei Rundwege fangen am Parkplatz hinter der Kirche bei dem Gemeindesaal an.
Kaum 200 m vom Dorfrand, Richtung Gisbelbukel, gelangt man zur Lourdes-Grotte die in
den Jahren 1959-60 in einem ehemaligen Steinbruch angelegt wurde. Die Wanderwege
führen durch die Rebhügel des Gisbel und des Fronthal, in den Wald und zur kleinen
Kapelle. Eine schöne Aussicht auf das Dorf ist zu geniessen.
Sonnenburg ist das weitere Ziel. Auf einem leicht ansteigenden Weg gelangt man dann
mühelos zur Eiche der Heiligen Jungfrau.
An dem Forsthaus vorbei, und nach einem weiteren Anstieg, erreicht man den
Welschpfad, der Walbach mit Labaroche verbindet. Einige Hektometer weiter macht der
Wald dem Rebgebiet Neuberg Platz und ermöglicht eine wunderschöne Aussicht auf die
Talebene. Es geht dann weiter durch den Rebhügel bis zur letzen Etappe : der Bergacker.
Da erhebt sich das Kruzifix aus dem Jahr 1768 und unterhalb erstreckt sich das Dorf. Die
Strasse des 5. Februar führt auf den Rathausplatz.

Walbach

Laufzeit : 13/4 St.
Streckenlänge : Rundweg "A" (Nord) = 6 km (3/4 bis 1 St.)

Rundweg "B" (Süd) = 3 km
Zu Fuss oder per Fahrrad
Man kann die zwei Rundwege verbinden (9 km = 21/2 bis 3 St.)

Herrlisheim, 7 km südlich von Colmar gelegen (192 m über dem Meeresspiegel) zählt
1700 Einwohner.
Mit den Herren von Hattstatt, welchen die Stadt und das nunmehr zerstörte Schloss (aus
dem 13. und 16. Jahrhundert) gehörten, und nachher mit den Freiherren von
Schauenburg, erlebte Herrlisheim zahlreiche Kriegsangriffe. Die Kirche mit ihrem
Glockenturm aus dem 13. Jahrhundert besteht dennoch immer noch, sowohl wie der
befestigte Turm, der zum Schutzwall gehörte. Der Gemeindebann umfasst 200 ha Reben
am Fuss der Vor-Vogesen-Hügel und 400 ha Ackerland in der Ebene. Diese Lage erlaubt
der Gemeinde zwei Rundwege anzubieten, die durch das Rebland bis zu den
benachbarten Dörfer führen. Ein dritter Weg, der bis nach Colmar führt, zieht an der
Lauch entlang und verbirgt eine üppige und interessante Tier- und Pflanzenwelt.

Herrlisheim

Zwei Rundwege von 11/2 und 2 Stunden.
Abgang : Turenne Denkmal, errichtet zur Erinnerung an die Schlacht
von Türckheim bei welcher, anno 1675, Friedrich-Wilhelm von
Brandenbourg von Turenne geschlagen wurde.
Man trifft dann den Weinkeller der Winzergenossenschaft von Turckheim
der die berühmten Weine des Brand-Geländes erzeugt und durchquert
danach den Weinberg Schechtenhardt.
Dann geht es bergauf durch den Gemeindewald zum Frauenberg.
In früheren Zeiten durchquerte die Trambahnlinie Turckheim-Trois Epis
den "Carrefour des Pèlerins" und man kann noch seine Durchfahrtspur
entdecken welche in die Siedlung Hunabühl einmündet.
Abstieg zur St-Wendelin-Kapelle, Durchquerung der Rebgelände
Kirchberg und Eichberg und am Weinkeller vorbei ist die Abgangstelle
wieder erreicht.

Turckheim

● EEGGUUIISSHHEEIIMM
Wenn Sie die herrlichen Wege begehen, entdecken Sie sowohl das von den 3 Burgen
überragte Rebgelände als auch den Ausblick auf die Rheinebene. Zauberhafte Landschaften
werden Sie ergötzen und auf der Rückkehr ist eine Kostprobe der Grands Crus Eichberg und
Pfersigberg nicht zu unterlassen. Abgang : Camping

● HHEERRRRLLIISSHHEEIIMM
Drei wirklich verschiedene Spazierwege gehen von der Herrlisheimer Post ab. Beim ersten
bekommt man die Hügel der Vor-Vogesen und die Elsburg zu sehen.
Der zweite führt quer durch das Rebland bis nach Eguisheim.
Der dritte zieht der Lauch entlang bis nach Colmar. Durch ihre Mannigfaltigkeit können sie
recht wohl den verschiedenen Begehren der fremden sowie der einheimischen Spaziergänger
entsprechen. Abgang : Post

● HHUUSSSSEERREENN--LLEESS--CCHHAATTEEAAUUXX
Ein Spaziergang von 11/2 Stunden durch den berühmten Weinberg, wohlbekannt durch seine
Grands Crus Pfersigberg und Eichberg. Vom Waldrand aus geniesst man ein einzigartiges
Panorama auf die elsässische Ebene. Nützen Sie die Gelegenheit und besuchen Sie unser
Dorf. Die Winzer werden Sie mit Freude empfangen. Abgang : Nordeingang des Dorfes

● OOBBEERRMMOORRSSCCHHWWIIHHRR
Dieser Spazierweg bietet Ihnen die Gelegenheit das auf einem Tonmergel- und  Kalkboden
gelegenen und dem Süden ausgerichteten Rebgelände des Bildstoeckle zu entdecken. Viele
Aussichtspunkte bieten einen sehr schönen Ausblick auf die Ebene, auf Colmar und auf den
Schwarzwald. Gegen Norden erkennt man die Silhouette der Hohkönigsburg. Gegen Westen
kann man den Sandsteinbruch oberhalb der Gebäude der ehemaligen Abtei Marbach
wahrnehmen.                Abgang : Rathaus

● VVOOEEGGTTLLIINNSSHHOOFFFFEENN
Die wertvollste Eigenschaft dieses Spazierwegs ist seine Verschiedenartigkeit. Am Anfang
durchzieht er den Rebhügel des Grand Cru Hatschbourg und durchquert das grosse
Hagelberg-Gelände, vorbei an der kleinen Kapelle. Er bietet dem Blick ein wunderbares
Panorama an. Er führt dann in den Waldrand wo man einer sehr eigenartigen Pflanzenwelt
begegnet. Dieser Spaziergang benötigt 2 Stunden.                              Abgang : Rathaus

● WWEETTTTOOLLSSHHEEIIMM
Wettolsheim bietet Ihnen Fusswege von 21/2 bis 4 Stunden an und drei Möglichkeiten stehen
Ihnen zur Wahl offen. Diese Rundwege ermöglichen Ihnen, das Weingebiet und die
unvergleichlichen, schönen Aussichten auf die elsässische Ebene zu entdecken. Es ist auch
eine Gelegenheit, die Grands Crus "Steingrubler" und "Hengst" kennen zu lernen. Beim
Durchgang des Waldes kann man bei der Burg Hagueneck oder in der herrlichen Umgebung
der Waldkapelle eine erholsame Rastpause machen. In der Ortschaft Wettolsheim sollte man
nicht versäumen eine Sehenswürdigkeit aufzusuchen : die Lourdes-Grotte, eine Nachbildung
der Grotte von Massabielle. Abgang : Feuerwehrdepot

Rundwege durch Weinhügel und FlachlandWintzenheim - Chapelle
des Bois - Saint-Gilles

Durchlaufstrecke : Walbach - Forsthaus (Maison Forestière)
(Wegzeichen : blauer Strebebalken) - Roche du
Corbeau (blauer Punkt) - Obschel (750 m -
Gasthaus) - Chapelle des Frères (blaues Kreuz) -
Walbach (gelb-und blauer Strebebalken) oder
Zimmerbach (blaues Kreuz) - Walbach (auf der
D11 und durch das Rebgelände).

Laufzeit : 3 Stunden
Streckenlänge : 8 bis 10 km
Steigung : 400 m

Sehr schöner Wanderweg durch den Wald am Hügelhang des Hohnach
entlang. Man kann bei diesem Rundgang die malerischen Ortschaften
Walbach, mit seinem Schloss aus dem 16ten Jahrhundert, und Zimmerbach
entdecken.

Walbach - Zimmerbach

Es sind Wege von über 2 m Breite. Das Befahren ist auf den Pfaden
verboten. Man kann auf den meistens mit Wegzeichnen versehenen
Waldwegen schöne Spazierfahrten machen.

Bergkuppe der Burgen und des Staufen :
Abfahrt : Wintzenheim - Saint Gilles - La Forge - Marbach

Bergkuppe des Hohnack - Drei-Ähren (Trois-Epis) :
Abfahrt : Turckheim - Zimmerbach - Walbach

Rebgebiet und Flachland :
Rundwege von Herrlisheim und Eguisheim

Mountain Bike Wege

Mit Start Turckheim - Wettolsheim - Wintzenheim - Herrlisheim -
Eguisheim. Markierte Wege.

Radfahrwege

Wettolsheim ...
Eguisheim

Abgang : Rathausplatz 
Durchlaufstrecke : Kirche - Römische Überbleibsel - Chapelle des Bois

Ste Gertrude - Hagueneck
Route du Kirschacker-Wettolsheim

Laufzeit : 11/2 Stunden
Streckenlänge : 5 km

Die 2 Rundwege von Wettolsheim erlauben, dieses Dorf zu entdecken,
welches die erste Winzergemeinde des Haut-Rhin ist.
Das Dorf verbirgt eine Sehenswürdigkeit : die "Grotte de Lourdes" welche
die genaue Nachbildung der Grotte von Massabielle ist.
Von der Burg Hagueneck aus erblicken Sie das Rebgebiet und können
sich einer wunderbaren Aussicht auf
die elsässische Ebene erfreuen.
Beim kurzen Rundweg gehen Sie
durch den "Grand Cru
Steingrubler". Der lange Rundweg
führt durch den "Grand Cru Hengst"
und vorbei an den Ruinen einer
römischen Siedlung.

Langer Rundweg
(+ 3 km)
Abgang : Rathausplatz oder 
Camping von Eguisheim
Durchlaufstrecke : Kirche -
Römische Ruinen - Chapelle des
Bois - Ste Gertrude - Hagueneck -
Eguisheim - Wettolsheim
Laufzeit : 2 bis 21/2 Stunden.
Streckenlänge :
1. Rundweg : 5 km
1. + 2. Rundweg : 8 km

Abgang : Rathaus von Wintzenheim
Durchlaufstrecke : Baerenthal - Saint-Joseph - Chapelle des Bois

Monument Meyer - Route des Cinq Châteaux
Saint-Gilles - Katzenland-Pfad - Wintzenheim

Laufzeit : 2 Stunden Durchlaufstrecke : 6 km
Wegzeichen : Blaues Kreuz - Raute - danach rotes Dreieck

Dieser Rundweg führt einen Teil des Wintzenheimer Rebgeländes auf
dem Rotenberghügel. Er bietet schöne Ausblicke auf die elsässische
Ebene und das Münstertal.
Die Waldkapelle* : Auf dem Gipfel des Rotenberghügels (381 m) Chalet

et mémorial de l'A.D.E.I.F.
Saint-Gilles : Der Bauernhof besteht aus einer ehemaligen Priorei des
14. Jahrhunderts die bis zum 18. Jahrhundert Wallfahrtsort war.
Gebirgshütte des Vogesenclubs von Wintzenheim.
*(Chapelle des Bois)

Voegtlinshoffen - Langenberg
Saint-Marc Kloster

Abgang : Dorfplatz Voegtlinshoffen
Durchlaufstrecke : Langenberg - Kloster Saint Marc - Forsthaus Saint

Marc - Gasthaus - Steinbruch von Gueberschwihr -
Voegtlinshoffen

Laufzeit : 3 Stunden
Streckenlänge : 10 km
Wegzeichen : Blaue und rote Raute und weiter wieder blaue Raute

Schöner Wanderweg in dessen Verlauf man das Winzerdorf
Voegtlinshoffen sowie die ehemaligen Steinbrüche und das Sankt-
Markus-Tal mit seinem Kloster entdecken kann.

Langenberg : Gebirgsform auf einem grossen Weidegelände. An dieser
Stelle stand früher ein Dorf welches im 15. Jahrhundert verschwand.

Kloster Saint Marc : Sein Ursprung stammt aus der Merovinger-Zeit.
Von Papst Leo IX. Wieder aufgebaut, wurde es im 15. Jahrhundert von
den Armagnaken zerstört. Die gegenwärtig vorhandenen Gebäude
wurden 1760-1762 erbaut.

Sandsteinbruch : Ein seltsam, malerisches Felsengebilde.

Ein anderer Spaziergang  
ist zu machen auf dem Rundweg
"Rebland und Waldrand". Die wertvollste
Eigenschaft dieses Spazierwegs ist seine
Verschiedenartigkeit. Am Anfang
durchzieht er den Rebhügel des Grand
Cru Hatschbourg und durchquert das
grosse Hagelberg-Gelände, vorbei an der
kleinen Kapelle. Er bietet dem Blick ein
wunderbares Panorama an. Er führt
dann in den Waldrand wo man einer
sehr eigenartigen Pflanzenwelt
begegnet.

Abgang : Bahnhofparkplatz am Eingang von La Forge oder bei 
dem Försterhaus.
Durchlaufstrecke : La Forge - Maison Forestière Aspach - Refuge du
Staufen (722 m - roter Punkt) - Gipfel des Staufen (gelbes Rechteck) -
Marbach-Pass - zurück zu der Staufen-Schutzhütte (roter Punkt)
Erschlecht - Croix des bûcherons - Försterhaus Aspach.
Laufzeit : 31/2 Stunden Streckenlänge : 10 km
Steigung : 550 m
Wegzeichen : Roter Punkt - gelbes Rechteck - roter und blauer Punkt.

Sehr schöner Wanderweg jedoch ziemlich
schwierig durch die Steigung. Verschiedenartige,
abwechselnde und manchmal wilde
Naturlandschaft.
Der Staufen : Sein Gipfel bietet einen sehr
schönen Aussichtspunkt auf die Hochvogesen und
die elsässische Ebene. Am Südhang begegnet man
einer mannigfaltigen Pflanzenwelt.
Im kleinen Aspachtal : Drei Teiche sind von
einem interessanten botanischen Pfad umringt


